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Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie wird 
von der Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V. am 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 
getragen. Diese wurde im Jahre 1986 von am UKE 
tätigen Psychoanalytikerinnen und Psychoanalytikern 
der Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung (DPV) 
gegründet. Zunächst wurden Weiterbildungsgänge für 
Ärzte zur Erlangung der Zusatzbezeichnung 
Psychotherapie angeboten.
 
Die umfassenden Veränderungen in den Rahmen- 
bedingungen für die Psychotherapieweiterbildung in 
den zurückliegenden Jahren, insbesondere ihre 
Integration in definierte Facharztweiterbildungen, 
führten zu einer Erweiterung des Angebots, verbunden 
mit einer formellen Institutsgründung. Damit ist 
gewährleistet, dass die Weiterbildung in der 
tiefenpsychologischen Psychotherapie an einer 
abgegrenzten Einrichtung frei von dienstlichen 
Abhängigkeiten erfolgen kann.

Das Institut ist nach Professor Adolf-Ernst Meyer (1925 
- 1995) benannt, dem langjährigen Direktor der 
Abteilung für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Medizinischen Klinik des UKE.

An unserem Institut werden neben der Weiterbildung 
zur Bereichsbezeichnung Psychotherapie auch ein 
Weiterbildungsgang zum Erwerb des Facharztes 
 Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 
angeboten. Weiter ist es möglich, einen definierten Teil 
der psychotherapeutischen Qualifikation für den 
Gebietsarzt Psychiatrie und Psychotherapie zu 
erwerben.

Seit Oktober 2000 ist das Institut Ausbildungsstätte für 
Diplom-Psychologen im Sinne des Psychotherapeuten-
gesetzes. 
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Diplom-Psychologen und entsprechend qualifizierte 
Psychologen mit Master-Abschluss werden zur 
Ausbildung in der tiefenpsychologisch fundierten 
Psychotherapie am Institut angenommen. Es handelt 
sich um eine berufsbegleitende Ausbildung, die nach 
dem Psychotherapeutengesetz mindestens fünf Jahre 
dauert.

Für Ärzte entsprechen die Weiterbildungsgänge am 
Institut den Anforderungen der Weiterbildungsordnung 
der Ärztekammer Hamburg vom 21. Februar 2005 für 
die berufsbegleitende Weiterbildung zum Erwerb der 
Gebietsbezeichnungen

•   Psychiatrie und Psychotherapie

•  Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

•   Bereichsbezeichnung Psychotherapie 
(fachgebunden) 

Aufnahmevoraussetzungen

a)  Für Ärzte: eine begonnene Weiterbildung zum 
Erwerb einer Gebietsbezeichnung oder  
mehrjährige Tätigkeit in einer Praxis. 

b)  Für Psychologen: Diplom-Prüfung an Universität 
oder Hochschule, die das Fach „Klinische   
Psychologie“ einschließt, bzw. Master-Absolventen 
mit entsprechender Qualifikation. 

c)  Fachliche Eignung des Bewerbers, die in einem 
Aufnahmeverfahren (zwei Zulassungsgespräche) 
festgestellt wird.

Beginn:
Der Beginn der Aus- bzw. Weiterbildung kann jeweils  
zu Beginn eines Semesters erfolgen.

Wir erbitten Ihre Anmeldung für die Aus- bzw. 
Weiterbildung spätestens zwei Monate vor 
Semesterbeginn.

Kosten: 
(Stand 1.1.2019)

Semestergebühren: 
Euro 445,-- 

Zulassungsgespräche: 
Euro 70,-- je Gespräch

Supervisionen für Erstinterviews und Therapien:  
Euro 70,-- bis 80,-- und nach Vereinbarung

Selbsterfahrung: 
Nach Vereinbarung mit dem / der PsychoanalytikerIn

Gasthörer:    
Euro 30,-- je Doppelstunde

Ort der Veranstaltungen:

Den Raumplan entnehmen Sie bitte der beiliegenden 
Übersicht oder auf unserer Internetseite  
www.aemi.de unter "Semesterprogramme".
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Veranstaltungen zum Semesterthema

1.  Spiel-Räume des Glaubens:  
eine psychodynamische Kirchenraumerkundung  
in der Hauptkirche St. Michaelis mit  
Pastor Hartmut Dinse 
 1 Doppelstunde, Do., 20:30-22:00 Uhr

 Annegret Reitz-Dinse
 21.3.2019 
 Ort: St. Michaelis, Tür 9, Englische Planke 1 
 (A6, A11)
2. Zaumzeug der Angst:  
 eine kindliche Tierphobie.  
 Zu Freuds Krankengeschichte vom  ‚Kleinen Hans' 
 2 Doppelstunden, Do., 19:00-20:30 Uhr 
 Andrea Kerstan 
 28.3., 4.4.2019   (A1, A2, A5, B7)  
3. Der Traum als Möglichkeitsraum 
 2 Doppelstunden, Sa., 10:00-13:00 Uhr 
 (max. 15. Teilnehmende) 
 Maren Doose 
 6.4.2019   (A1, A9, B3, B5)
4. Schizophrene Sprach- und Bildschöpfungen –  
 mit einem Seitenblick auf die Geschichte der  
 Kunst 
 2 Doppelstunden, Do., 19:00 - 20:30 Uhr 
 Alexandra Bussopulos 
 11.4., 18.4.2019   (A2, A4)
5. Spielräume in der Behandlung von   
 Traumafolgestörungen: Luise Reddemann 
 1 Doppelstunde, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr 
 Verena Daues 
 15.4.2019  (A2, A9, B3-5)
6. Stillstand und Sackgasse in der    
 Psychotherapie: 
 Eine theoretische Erörterung mit technischen  
 Folgen 
 2 Doppelstunden, Mo., 19:00-20:30 Uhr 
 Christine Fischer 
 29.4., 6.5.2019  (A2, B3, B5)

Veranstaltungen zum Semesterthema

Thema des Semesters

Spielräume des Psychischen

Neurosen bringen verschiedenste Einschränkungen für das 
Leben, Zusammenleben und Lieben mit sich, – man denke an 
zwangskranke, agoraphobe, notorisch streitlustige  oder an 
Lustlosigkeit leidende Menschen. Freud beschreibt das Ich als 
„armes Ding“,  das schon strukturell in der Klemme steckt 
zwischen Es und Über-Ich. Psychischen Hemmungen und 
Enthemmungen kann man in der psychoanalytisch fundierten 
Psychotherapie nachgehen, indem man genetisch deutet, 
Widerstände bearbeitet, der Gegen-/Übertragung gewahr wird. 
Im Zuhören, im Wecken von Interesse für psychische Prozesse 
lassen sich innere Spielräume erkunden und neue eröffnen. 
Ausgehend von Winnicotts Übergangsobjekt widmet sich das 
Semester u.a. der analytischen Spieltherapie, der Arbeit mit 
Bildern in der Psychosentherapie, den Spielregeln im 
hochfrequenten Setting, der Bedeutung des Traums und 
träumerischen Zuständen des Therapeuten und schließlich dem 
„Denkraum“, den das  Symbol stiftet: „Zwischen zupackenden 
Greifmenschen und verharrenden Begriffsmenschen steht der 
symbolisch verknüpfende [Mensch]." (Aby Warburg)

Eröffnungsveranstaltung

Montag, den 18.3.2019, 19:00-20:30 Uhr 
 
Die Entwicklung des Übergangsobjekts als Eintritt zu 
den Spielräumen des Psychischen 
Nikolaus Becker 
Ort: N30, Hörsaal (UKE, Martinistr. 52,  
20246 Hamburg (Achtung: Fritz-Schumacher-Haus, Institut 
für Geschichte der Medizin, nicht Campus Lehre)  
 (A1, A2, A5) 
Vorher: 18:00-19:00 Uhr
Einführung für die neuen Weiterbildungsteilnehmer
Ort: N30, Hörsaal
Danach: 20:30-22:00 Uhr
Einführung für alle Weiterbildungsteilnehmer.
Es werden aktuelle Entwicklungen am Institut neben
allgemeinen berufspolitischen Entwicklungen besprochen,
es besteht Raum für Kritik und Anregungen.
Ort: N30, Hörsaal (UKE, Martinistr. 52,  
20246 Hamburg (Achtung: Fritz-Schumacher-Haus, Institut 
für Geschichte der Medizin, nicht Campus Lehre)

Einführung
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Grundlagenveranstaltungen

1. Neurosenlehre I
 7 Doppelstunden, Mo., 19:00-20:30 Uhr 
 Brigitta Bühring:  
 25.3., 1.4., 8.4.2019: Triebpsychologie und   
 Neurosenkonzept 
 Margarete Berger:
 15.4.2019: Das Unbewusste
 Margarete Berger:  
 29.4.2019: Strukturtheorie der Psyche   
 Michael Schödlbauer:
 6.5., 20.5.2019: Angst  (A1, A2, A5)
2.  Übertragung, Gegenübertragung, Enactment
  3 Doppelstunden, Mo., 19:00-20:30 Uhr 

Brigitte Niemann 
25.3., 1.4., 8.4.2019 (A9, B6)

3.  Einführung in die Erstinterviewtechnik
  4 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr 

Silke Roschlaub, Matthias Köpp 
25.3., 8.4., 15.4., 20.5.2019 (B1)

4.  Videoseminar
  3 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr 

Judith Spisak 
1.4., 29.4., 6.5.2019 (B1)

5. Werkstatt Intervention (mit Übungen)
  3 Doppelstunden, Do., 20:30-22:00 Uhr 

Marion Mayer-Hanke 
4.4., 11.4., 9.5.2019 (B3, B5)

6. Theorie und Technik  
 in der Tiefenpsychologie
  3 Doppelstunden, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr
 Christian Foth 
 27.5., 3.6., 17.6.2019 (B3, B5)

Weitere Lehrveranstaltungen

1. Autogenes Training
  8 Doppelstunden, Do., 19:00-20:30 Uhr 

Annelie Sachs 
28.3.: 19:00-22:00 Uhr, 4.4., 11.4., 18.4.,  
2.5., 9.5., 23.5.2019 (A9, B3)

2. Berufsrecht für ärztliche und  
 psychologische Psychotherapeuten 
  2 Doppelstunden, Do., 19:00 - 22:00 Uhr 

Reiner Stelling 
6.6.2019 (A11)

7. Phantasie und Bildgestaltung in der   
 Psychotherapie der Schizophrenie 
 Die Arbeit mit dem Übergangssubjekt nach   
 Peciccia und Benedetti 
 2 Doppelstunden, Do., 19:00 - 20:30 Uhr 
 Michael Terneß 
 2.5., 9.5.2019   (A2, A9, B3, B5)
8. Einstündig oder mehrstündig? 
 Ein Erfahrungsaustausch mit dem  
 "Aufbaumodul Psychoanalyse" 
 1 Doppelstunde, Do., 20:30-22:00 Uhr 
 Dagmar Busch, Jeanette Jung 
 23.5.2019  (A9, B2, B3, B5)
9. Die Bedeutung des Spiels  
 in der analytischen Kinderpsychotherapie 
 2 Doppelstunden, Mo., 19:00-20:30 Uhr 
 Sabine Schaaf 
 27.5., 3.6.2019   (A1, A5, B7) 
10. Freie Assoziation, gleichschwebende   
 Aufmerksamkeit und Rêverie in der   
 psychodynamischen Psychotherapie 
 2 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr 
 Andreas Sadjiroen 
 3.6., 17.6.2019  (A9, B3, B5)
11. Spielräume in der Sexualtherapie 
 2 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr 
 Susanne Quitmann 
 3.6., 17.6.2019  (A5, A6, A9, B3, B5, B8)

Studientag

 Spielräume der Psychotherapie 
 3 Doppelstunden, Sa., 10:00 -16:00 Uhr 
 Diana Pflichthofer, Etelka Horváth-Höhling 
 30.3.2019   (A1, A2, B2, B3, B5)
 Ort: N55, Seminarraum 210/211 
 (Achtung: Campus Forschung, nicht Campus Lehre)

Zum Abschluss

  Pathosformel und Denkraum: Aby Warburg  
Fr., 28.6.2019, 19:00-20:30 Uhr (A2) 
Bettina Knauer 

 Ort: AEMI, Rothenbaumchaussee 71 
 Anschließend: Ausklang des Semesters

Lehrveranstaltungen
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AEMI-Netzwerk

Im AEMI-Netzwerk sind Kolleginnen und Kollegen 
zusammengeschlossen, die ihre Ausbildung zum 
Psychotherapeuten abgeschlossen haben und die 
Angebote des AEMI weiterhin zur Fortbildung nutzen. 
Darüber hinaus entwickelt das AEMI-Netzwerk selbst 
Angebote in der Krankenversorgung und in der Supervision 
für andere Berufsgruppen und bietet den Rahmen für 
Intervision und Austausch.  
Nähere Informationen unter  
www.aemi.de/dokumente/netzwerk/aemi-netzwerk
Ansprechpartner:  
Silke Roschlaub (silke.roschlaub@t-online.de),  
Dr. Judith Spisak, Martin Herbers

Aufbaumodul Psychoanalyse
 
Seit April 2015 wird in Kooperation mit dem Arbeitskreis für 
Psychotherapie (AfP) des Michael-Balint-Instituts (MBI) ein 
„Aufbaumodul Psychoanalyse“ für Mitglieder des ‚AEMI-
Netzwerks’ angeboten. Darüber ist es möglich, die 
Zusatzbezeichnung „Psychoanalyse“ im Anschluss an die 
tiefenpsychologische Aus- und Weiterbildung zu erwerben. 
Kontakt: Dr. Christian Foth, Tel. 81979860

Erstinterview- und Fallseminare

1. Erstinterviewseminar
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr
 Andreas Sadjiroen, Matthias Oppermann 
  25.3., 1.4., 8.4., 15.4., 29.4., 6.5., 20.5., 27.5.2019 

 (B1 - B2)
2. Fallseminar I
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr
  Brigitte Niemann, Matthias Köpp 

 25.3., 1.4., 8.4., 15.4., 29.4., 6.5., 20.5., 27.5.2019 
  (B3 - B6)

3. Fallseminar II
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr
 Ulrich Lamparter, Sabine Cassel-Bähr,   
 Michael Schödlbauer
  25.3., 1.4., 8.4., 15.4., 29.4., 6.5., 20.5., 27.5.2019 

 (B3 - B6)
4. Fallseminar III
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr
 Claudia Wlczek, Uta Zeitzschel
  25.3., 1.4., 8.4., 15.4., 29.4., 6.5., 20.5., 27.5.2019 

 (B3 - B6)
5. Fallseminar IV
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30-22:00 Uhr
 Christiane Hartard, Paul Götze
  25.3., 1.4., 8.4., 15.4., 29.4., 6.5., 20.5., 27.5.2019 

  (B3 - B6)
6. Fallvorstellungen zum Abschluss 
 2 Doppelstunden, Mo., 19:00-22:00 Uhr 
 24.6.2019 (B3 - B6) 
 Das Seminar findet im AEMI,    
 Rothenbaumchaussee 71, statt.  
 Bei Verspätung ist keine Teilnahme möglich!

  (Die in Klammern gefassten Angaben A1 - A12, B1 - B8 
 beziehen sich auf die Vorgaben des 
 Psychotherapeutengesetzes für Psychologische 
Psychotherapeuten)

Lehrveranstaltungen



Fortbildungsreihe Psychotherapie  
AEMI / Michael-Balint-Institut:

24.4.2019   Prof. Dr. Helmwart Hierdeis /  
  Prof. Dr. Martin Scherer
   Austauschprozesse – 

Psychoanalyse und Medizin: 
Perspektiven, Differenzen, 
Kooperationen

19.6.2019   Prof. Dr. Jan Philipp Reemtsma
   Vielleicht lieber schweigen?  

Was nützt therapeutisches Wissen in 
öffentlichen Debatten?

Vorträge für die interessierte Öffentlichkeit, jeweils Mittwochs, 
20:30 - 22:00 Uhr im Hörsaal der Augenklinik, 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, W 40, Martinistr. 
52, 20246 Hamburg. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ringvorlesung "Gewalt"

Gemeinsame Veranstaltungsreihe von:  
Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie,  
Michael Balint-Institut, Institut der Deutschen 
Psychoanalytischen Gesellschaft und Institut für 
Psychotherapie des Universitätsklinikums Hamburg-
Eppendorf:   
 
Donnerstags, 4.4., 11.4., 25.4., 9.5., 16.5., 23.5., 6.6., 20.6., 
27.6.2019, 19.00-20.30 Uhr
Ort: Universität Hamburg, Hauptgebäude, Hörsaal M, 
Edmund-Siemers-Allee 1 

Das genaue Programm entnehmen Sie bitte ab März unserer 
Internetseite www.aemi.de unter „Aktuelles“.
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Weitere Angebote

Gemeinsame Lehrveranstaltungen  Hamburger 
Lehrstätten nach dem Psychotherapeutengesetz

APH: 
  Das Angebot der APH lag bei Drucklegung noch 

nicht vor. Bitte direkt anfragen. 
Akademie für Psychotherapie, Psychosomatik und 
Psychoanalyse Hamburg, APH gGmbH, 
Seewartenstr. 10, Haus 4, 20459 Hamburg,  
anmeldung@aph-online.de

Michael-Balint-Institut:. 
 Michael-Balint-Institut, Falkenried 7,  
 20251 Hamburg, Tel. 42 92 42-12, info@mbi-hh.de 
 Das Michael-Balint-Institut bietet dieses Semester  
 keine Veranstaltung an.

Institut für Psychotherapie (IfP):
  Das Angebot des Instituts für Pscyhotherapie lag 

bei Drucklegung noch nicht vor. Bitte direkt 
anfragen. 
Anmeldung bei Frau Sigrid Adomeit, Institut für 
Psychotherapie (IfP), Martinistr. 52, Gebäude  
W 26, 20246 Hamburg, Tel 040-7410-56460,  
s.adomeit@uke.de

DPG 
Institut für Psychoanalyse und Psychotherapie Hamburg 
e.V., Tesdorpfstraße 11, 20148 Hamburg, Tel. 44 49 81
  Das Angebot des DPG-Instituts lag bei 

Drucklegung noch nicht vor. Bitte direkt anfragen.

Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie 
Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg,  
Tel. 41 53 99 06
  Psychiatrische Krankheitslehre
 7 Doppelstunden, Fr. 24.5.2019, 16:30-21:30 Uhr  
 und Sa., 25.5.2019, 9:30-17:00 Uhr 
 Ort: UKE, Campus Lehre, N55, Raum 310 
 (A2.3)
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Lehrveranstaltungen
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Köpp, Matthias, Dr. med. 
 Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg,  
 matthiaskoepp@gmx.info
Lamparter, Ulrich, PD Dr. med. Dipl.-Psych. 
 Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg,  
 ulamparter@t-online.de
Mayer-Hanke, Marion, Ärztin 
 Gerichtstr. 13, 22765 Hamburg, mmayerhanke@gmx.de
Niemann, Brigitte, Dipl.-Psych. 
 Hallerstraße 20, 20146  Hamburg,  
 b.m.niemann@alice-dsl.net 
Oppermann, Matthias, Dr. med.  
 Sierichstr. 102, 22299 Hamburg, moppermann@web.de
Pflichthofer, Diana, Dr. med.  
 Marktstraße 35, 29614 Soltau, pflichthofer@t-online.de
Quitmann, Susanne, Dr. med. Dipl.-Psych. 
 Am Bredenbek 7, 22397 Hamburg, susanne@drquitmann.de
Reitz-Dinse, Annegret, PD Dr. 
  Universität Hamburg, Institut für Praktische Theologie, 

Sedanstr. 19, 20146 Hamburg, a.reitz-dinse@gmx.net
Roschlaub, Silke, Ärztin 
 Kaiser-Wilhelm-Str. 47, 20355 Hamburg,  
 silke.roschlaub@t-online.de
Sachs, Annelie, Dipl.-Psych. 
 Winterhuder Marktplatz 2, 22299 Hamburg,  
 annelie.sachs@web.de 
Sadjiroen, Andreas, Dr. med. 
 Maria-Louisen-Str. 57, 22301 Hamburg,  
 andreas@sadjiroen.de
Schaaf, Sabine, Dr. med. 
 Hochallee 25, 20149 Hamburg, srschaaf@web.de
Schödlbauer, Michael, Dr. Dipl.-Psych. 
 UKE, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
  Martinistraße 52, 20246 Hamburg, schoedlb@aemi.de
Spisak, Judith, Dr. med.
 Max-Brauer-Allee 247, 22769 Hamburg,  
 praxis.spisak@outlook.de

Stelling, Reiner, Dr. RA 
  Admiralitätsstr. 4, 20259 Hamburg, stelling@rae-gleim.de
Terneß, Michael, Dipl.-Psych.
 Asklepios Klinik Nord Psychiatrie Wandsbek, Station W2,   
 Jüthornstr. 71, 22043 Hamburg, ternessm@gmail.com

Wlczek, Claudia,  Dipl.-Psych. 
 Sierichstr. 102 , 22299 Hamburg, c.wlczek@gmx.de

Zeitzschel, Uta, Dr. med. 
 Rappstr. 16, 20146 Hamburg, uta.zeitzschel@gmx.net

Becker, Nikolaus, Dipl.-Psych. 
 Falkenried 7, 20251 Hamburg, becker@mbi-hh.de
Berger, Margarete, Prof. Dr. med. 
  Sierichstr. 50, 22301 Hamburg, mberger@uke.uni-hamburg.de
Bühring, Brigitta, Ärztin
 Schrankenweg 8, 22143 Hamburg, b-buehring@web.de

Busch, Dagmar, Dipl.-Psych. 
  Kaiser-Wilhelm-Str. 47, 20355 Hamburg,  

dbbusch@gmx.de
Bussopulos, Alexandra, Dr. med.
 UKE, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, bussopulos@uke.de

Cassel-Bähr, Sabine, Dipl.-Psych.
 Rappstr. 16, 20146 Hamburg, scb@scasselbaehr.de
Daues, Verena, Dipl.-Psych. 
  MVZ Alstermed GmbH, Kritenbarg 7, 22391 Hamburg,  

verena.daues@gmail.com
Doose, Maren, Dipl.-Psych. 
 Milchstr. 4, 20148 Hamburg
Fischer, Christine Alexa, Dr. 
  Stübekamp 38, 22337 Hamburg, cao.fischer@t-online.de
Foth, Christian, Dr. med. 
 Elbchausse 362, 22609 Hamburg, info@foth.org
Götze, Paul, Prof. Dr. med. 
 Heilwigstr. 39, 20249 Hamburg, mail@pgoetze.de
Hartard, Christiane, Dr. med. 
 Rothenbaumchaussee 26, 20148 Hamburg,  
 christiane.hartard@hamburg.de
Horváth-Höhling, Etelka, Ärztin 
 Osakaallee 18, 20457 Hamburg,  
 horvath-hoehling@t-online.de
Jung, Jeanette, Dr. med. 
 Asklepios Westklinikum Hamburg GmbH,  
 Suurheid 20, 22559 Hamburg,     
 Außenstelle: Zentrum für Seelische Gesundheit,  
 Kroonhorst 11, 22549 Hamburg, jung@dadait.de 
Kerstan, Andrea, Dipl.-Psych. 
 UKE, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,  
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, a.kerstan@uke.de
Knauer, Bettina, Dr.  
 Lattenkamp 14, 22299 Hamburg, info@bettinaknauer.de

Dozenten SS 2019
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Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 1. März 2019 
an die Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts, Elke 
Harten, Rothenbaum chaussee 71, 20148 Hamburg,  
zurück oder melden Sie sich per Internet an.

Name______________________Vorname_____________

Adresse________________________________________

Telefonnummer__________________________________

e-mail-Adresse__________________________________
(bitte unbedingt angeben, wenn vorhanden!)

Ich melde mich für folgende Seminare verbindlich an:

q	 	Eröffnungsveranstaltung:  
Die Entwicklung des Übergangsobjekts…

q	 Spielräume des Glaubens…
q	 Zaumzeug der Angst: eine kindliche Tierphobie 
q  Der Traum als Möglichkeitsraum
q Schizophrene Sprach- und Bildschöpfungen…
q	 Spielräume in der Behandlung von Traumafolgestörungen
q	 Stillstand und Sackgasse in der Psychotherapie
q	 Phantasie und Bildgestaltung in der Psychotherapie…
q	 Einstündig oder mehrstündig?…
q	 	Die Bedeutung des Spiels in der analytischen Kinder-

Psychotherapie
q	 Freie Assoziation, gleichschwebende Aufmerksamkeit… 
q	 Spielräume in der Sexualtherapie
q	 Studientag: Spielräume in der Psychotherapie
q	 Zum Abschluss: Pathosformel und Denkraum: Aby Warburg 
q	 Neurosenlehre I 
q	 Übertragung, Gegenübertragung, Enactment 
q	 Einführung in die Erstinterviewtechnik 
q	 Videoseminar
q	 Werkstatt Intervention
q	 Theorie und Technik in der Tiefenpsychologie 
q	 Autogenes Training
q	 	Berufsrecht für ärztliche und psychologische 

Psychotherapeuten
q	 Psychiatrische Krankheitslehre
q	 Erstinterviewseminar
q	 Fallseminar* Termin:  
 I - IV:
q	 Fallvorstellungen zum Abschluss 

 * Bitte geben Sie Ihren Wunschtermin für Ihre eigene Fallvorstellung  
   und das gewünschte Fallseminar (I, II, III oder IV) an.

Datum_______       Unterschrift_______________

Anmeldung SS 2019

Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Dr. Michael Schödlbauer 
schoedlb@aemi.de
 
Leiter der Institutsambulanz:
Dr. Matthias Köpp
 
Mitarbeiterin: Uta Schittko
Tel. 040 - 41 53 96 99
Patientensprechzeiten: 
Mo.: 9:00 - 10:00 Uhr., Do.: 8:00 - 10:20 Uhr
ambulanz@aemi.de

Sprecherin der Weiterbildungsteilnehmer  
für die Psychologen:
Martina Fieker
m.fieker@uke.de

Sprecher/-in der Weiterbildungsteilnehmer  
für die Ärzte:
Dr. Tanja Wacker 
tanjawacker@gmx.de 
Dr. Frank Bentzien (Vertreter) 
f.bentzien@googlemail.com

Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Elke Harten und Uta Schittko
Rothenbaumchaussee 71
20148 Hamburg
Tel. 040 / 41 53 99 06
Fax 040 / 46 96 62 35
info@aemi.de
www.aemi.de
Sprechzeiten:  
Mo. - Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Postgirokonto Hamburg der
Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V.
IBAN: DE55 2001 0020 0606 1142 04
IBAC: PBNKDEFF
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Für Anfragen stehen zur Verfügung:

Dr. Michael Schödlbauer
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts
schoedlb@aemi.de

Prof. Dr. Paul Götze
Tel. 040 / 46 96 61 96

Geschäftsstelle  
Adolf-Ernst-Meyer-Institut:
Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg 
Elke Harten
Uta Schittko
Tel. 040 / 41 53 99 06
Fax 040 / 46 96 62 35
info@aemi.de 
www.aemi.de
Mo. bis Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten für Patienten:
Mo.: 9:00 - 10.00 Uhr
Do.: 8:00 - 10:20 Uhr
Tel.  040 / 41 53 96 99

Adolf-Ernst-Meyer-Institut
 für Psychotherapie

Semesterprogramm
SS 2019

Adolf-Ernst Meyer
1925-1995

Zeichnung von Andreas Bilger, 1989

Thema des Semesters: 
 

Spielräume des 
Psychischen


